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Herren Bezirksklasse

TTF Eschelb.-Angelbachtal : TTC Reihen II 
Freitag, 02.12.2022, 20:15 Uhr

TTC Reihen II spielt unentschieden bei der TTF Eschelb.-
Angelbachtal

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf die TTF Eschelb.-Angelbachtal am vergangenen Freitag im 9.
Saisonspiel auf den TTC Reihen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Ritzal / Deuschle, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Bemerkenswert war, dass die TTF Eschelb.-Angelbachtal und der TTC Reihen II dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Ritzal / Deuschle beim 9:
11, 11:7, 6:11, 11:9, 11:6 gegen Wachsmuth / Stelter, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Den Sieg von Bonfanti / Bonatz konnten Zimmermann / Weinmann im anschließenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Einen Punkt für das
Team vor Augen gaben Quack / Gielen bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Morick / Bender
noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Marco Bonatz
zeigte Sven Ritzal indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Markus Deuschle über die 1:3-Niederlage gegen Timmo
Bonfanti hinweggetröstet werden musste. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Norbert Zimmermann gewann im Anschluss dagegen sein Spiel
gegen Matthias Morick sicher in drei Sätzen. Mit nur einem Satzverlust ging dann Markus Quack
gegen Olaf Wachsmuth durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Dominik Weinmann bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von André Bender dann doch niedergerungen worden. Einen sicheren Punkt
für sein Team holte Christoph Gielen bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Gottfried Stelter. Da gab
es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Eschelb.-Angelbachtal
und des TTC Reihen II. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Timmo Bonfanti hatte Sven
Ritzal nur im ersten Satz eine Chance. Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von Markus
Deuschle gegen Marco Bonatz. So gut wie gewonnen schien daraufhin das Spiel von Norbert
Zimmermann gegen Olaf Wachsmuth, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Olaf
Wachsmuth jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 12:10, 11:9, 6:11, 10:12, 9:11.
Was ein Spielverlauf! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Markus Quack bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Matthias Morick. Das musste man neidlos anerkennen. Kaum
Chancen ließ wiederum Dominik Weinmann anschließend beim 11:6, 11:6, 11:3 seinem Gegner
Gottfried Stelter. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Christoph Gielen letztlich im
Repertoire, um André Bender final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 4:11, 4:
11. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ritzal / Deuschle waren im Doppel gegen Bonfanti
/ Bonatz nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Somit trennte man sich
unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden der TTF Eschelb.-Angelbachtal geht es nun im nächsten Spiel am
13.01.2023 gegen den TTC Neidenstein, während der TTC Reihen II am 05.12.2022 gegen den TV
Oberhausen antritt.

 Statistik:
 TTF Eschelb.-Angelbachtal

Doppel: Ritzal / Deuschle 2:0, Zimmermann / Weinmann 0:1, Quack / Gielen 0:1 
Einzel: S. Ritzal 1:1, M. Deuschle 1:1, N. Zimmermann 1:1, M. Quack 1:1, D. Weinmann 1:1, C.
Gielen 1:1 

 TTC Reihen II
Doppel: Bonfanti / Bonatz 1:1, Wachsmuth / Stelter 0:1, Morick / Bender 1:0 
Einzel: T. Bonfanti 2:0, M. Bonatz 0:2, O. Wachsmuth 1:1, M. Morick 1:1, G. Stelter 0:2, A. Bender 2:
0


